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Indien-Reise BM Habeck | 19. bis 22. Juli 2023 | Wirtschaftsdelegation 
 
Frist: 6. Juni 2023, 10:00 Uhr 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
der Bundesminister für Wirtschaft und Klimaschutz, Dr. Robert Habeck, MdB, plant, 
vom 19. bis 22. Juli 2023 in Begleitung einer Wirtschafts- und Pressedelegation sowie 
Abgeordneten des Deutschen Bundestages nach Indien zu reisen. 
 
Aufgrund seines wirtschaftlichen Potenzials ist Indien unverzichtbar für die Diversifi-
zierung der deutschen Wirtschaft. Indien hat insbesondere in den Bereichen Umwelt-
technik, Erneuerbare Energien, Digitalisierung, Industrie 4.0 und nachhaltige Infra-
struktur Wachstumspotenzial. Diese Themen stehen u. a. im Fokus des Wirtschafts-
programms. 

 
In Neu-Delhi (Donnerstag, 20.07.) wird Bundesminister Dr. Habeck politische Gesprä-
che mit der indischen Regierung führen. Darüber hinaus wird ein Wirtschaftspro-
gramm zu den vorgenannten Schwerpunktthemen organisiert. Die Teilnahme an bila-
teralen Gesprächen des Bundesministers mit der indischen Regierung kann in der 
Regel nur in wenigen Einzelfällen ermöglicht werden. Eine Abstimmung dazu erfolgt 
erst sehr kurz vor Reisebeginn. 
 
In Mumbai (Freitag, 21.07.) wird es bei themenspezifischen Gesprächsrunden und 
Unternehmensbesuchen vorrangig um einen praxisorientierten Austausch mit der in-
dischen Wirtschaft sowie der deutschen Indienwirtschaft vor Ort gehen. 
 
In Goa (Samstag, 22.07.) wird der Minister am G20-Energieministertreffen teilnehmen. 
Das Programm für die Wirtschaftsdelegation wird derzeit noch abgestimmt.  
 
Der Asien-Pazifik-Ausschuss der Deutschen Wirtschaft wurde vom Bundesministe-
rium für Wirtschaft und Klimaschutz (BMWK) beauftragt, ein Interessenbekundungs-
verfahren für die Zusammenstellung der Wirtschaftsdelegation durchzuführen.  

APA Asien-Pazifik-Ausschuss der Deutschen Wirtschaft 

c/o OAV, Bleichenbrücke 9, D-20354 Hamburg 

Hamburg 

24. Mai 2023 

An die korporativen Mitglieder des OAV 
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Angesprochen sind Firmeneigentümerinnen und -eigentümer sowie die Ebene der 
Unternehmensleitung. Das BMWK ermutigt weibliche Führungskräfte zur Interessen-
bekundung. 
 
An der Mitreise Interessierte haben die Möglichkeit, ihre Interessenbekundung  
elektronisch im Forms-Format  
 

bis zum 6. Juni 2023  
 
zu übermitteln. Das Forms-Formular finden Sie hier: 
https://forms.office.com/e/8LnecDfqF0 
 
Die abgefragten Informationen dienen als Grundlage für die Auswahl der Wirt-
schaftsdelegation durch den Bundesminister für Wirtschaft und Klimaschutz und 
werden vertraulich behandelt. Bei der Auswahl der Wirtschaftsdelegation berück-
sichtigt das BMWK folgende Kriterien:  
 
Allgemeine Kriterien: 
- Produktionsniederlassungen im Zielland 
- aktuelle Projekte mit Flankierungsbedarf in Indien 
- Industrie und technische Dienstleistungen 
- Berücksichtigung einer regionalen und sektoralen Mischung der Unternehmen 
- ausgewogene Mischung aus Großunternehmen sowie kleinen und mittelständi-

schen Unternehmen 
- Unternehmen mit Bezug zu den genannten Programmschwerpunkten. 
 
Da möglichst viele interessierte Unternehmen berücksichtigt werden sollen, ist jeweils 
nur eine Interessenbekundung je Unternehmen möglich. Nur Unternehmen mit voll-
ständig ausgefülltem Interessenbekundungsformular können in den Kreis der Interes-
senten aufgenommen werden. Zusätzliche Anlagen zum Interessenbekundungsfor-
mular können nicht berücksichtigt werden. 
 
Eine Information über die Zustimmung zur Mitreise erfolgt möglichst frühzeitig mit ei-
ner Einladung durch das BMWK. Erst zu diesem Zeitpunkt werden weitere Details  
(u. a. Flugrouten und -preise) übermittelt. 
 
Reisekosten sind selbst zu tragen. Soweit sich die Rahmendaten ändern oder die 
Reise – ggf. auch kurzfristig – ganz oder teilweise abgesagt wird, kann das BMWK 
keine Kosten für beispielsweise Hotel, Flug oder Stornierungsgebühren übernehmen. 
 
Bei Fragen stehen Ihnen im Asien-Pazifik-Ausschuss Frau Patricia Schetelig (+49 30 
20281532 / p.schetelig@bdi.eu) und im BMWK Frau Dörthe Mannsbarth (+49 30 
186156405 / doerthe.mannsbarth@bmwk.bund.de) gerne zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Daniel Marek 
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